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Nordic Climbing
Peter Brunnert gibt wieder einmal alles. Den 
kryptischen Titel „Fisch sucht Fels“ erschließt 
alsbald der Untertitel: „Von der Absurdität nord-
deutschen Bergsteigens“ handeln die neuen Er-
zählungen des Großmeisters der alpinen Gro-
teske, die ausschließlich norddeutsche Kletterer 
in Aktion zeigen, so etwa bei der Erstbesteigung 
der „Langen Anna“ vor Helgoland oder diverser 
Moos-Türme im Göttinger Wald. Sie beweisen, 
dass auch die Alpenfernen tatkräftig an der Er-
oberung des Unnützen zwischen Nordsee und 
Zinne-Nordwand mitwirken. Ein nur leicht über-
drehter Humor, bei dem ein Riss zum Fleischwolf 
mutiert, und unversehens sind wir mit der bit-
teren Wahrheit konfrontiert: Klettern ist gefähr-
lich. Brunnert ist indes kein oberlehrerhafter  
Bedenkenträger, sondern ein hintersinniger 
Moralist. Die aktuellen Hallen-Parallelwelten 
und deren Konsum-Mentalität karikierend, plä-

diert er für das Einlassen auf die Wirkkräfte der 
Natur und einen abenteueroffenen Alpinismus. 
Den unermüdlich einen Gipfel berennenden Si-
syphos zeichnet der Hildesheimer Autor, wie 

schon in seinen übrigen 
Büchern, als glücklichen 
Menschen.� hho

mit Messern, Töpfen und Pfannen. Das Be-
kenntnis des Sternekochs zur „Cuisine Alpine“ 
und allem, was in den Alpen erzeugt wird, 
kommt nicht von ungefähr. Mit aller Konse-
quenz hat Döllerer seine Überzeugung zum 
Konzept seiner Küche gemacht. Seit 2008 ver-
zichtet er komplett auf Meeresfische und 
-früchte. Ein eindeutiges Bekenntnis zu den 
Alpen und dem Guten, was aus ihnen kommt. 
„Cuisine Alpine“ ist ein Lesebuch über beson
dere Erzeuger und ihre Leidenschaft für hoch-
wertige Produkte und als Kochbuch mit Rezep-

ten aus der Döllerer-Küche 
ein Leitfaden zu alpinen 
Schmankerln.� sgr

Nachlass einer Legende
Albert Precht war einer der ganz großen Pioniere des Fels-
kletterns und Vertreter einer strengen Kletterethik: Den 
Einsatz von Bohrhaken bei Erstbegehungen lehnte er ab. 
Über tausend Erstbegehungen gelangen ihm, viele davon 
am Hochkönig in den Berchtesgadener Alpen und im Ten-
nengebirge, aber auch in den Granitbergen Nord-Norwe-
gens und Korsikas sowie im Sandstein Jordaniens und  
Omans. Albert Precht, geboren in Bischofshofen, war in der 
ganzen Welt unterwegs, den Hochkönig (2941 m) aber hat-
te er zu seinem Herzensberg erkoren. Kurz vor seinem tra-
gischen Bergunfall auf Kreta im Mai 2015 hatte er beim 
Anton Pustet Verlag sein Manuskript über den Hochkönig 
eingereicht. Er erzählt darin die Geschichten seines Haus-
bergs von dessen Bedeutung für die Menschen einst und 
jetzt bis hin zu der alpinistischen Erschließung. Vor allem 

seine eigenen Kletterrouten und Berg-
geschichten können hier nachgelesen 
und miterlebt werden.  � red
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